Übung 1:

Markieren Sie im Text die Informationen, die die Sätze in der Tabelle ergänzen könnten! Beenden Sie die Sätze in der Tabelle!

	Die Deutschen sind Tierfreunde,


	darum…

weil…
	

	Die Deutschen sind diszipliniert,


	
	

	Die Deutschen sehen lächerlich in ihrer Kleidung aus,
	
	

	Die deutschen Frauen sind arm,


	
	

	     Die Deutschen sind 

     sehr beschäftigt,


	
	


Übung 2:

Lesen Sie den Text „Die Deutschen“. Und danach verbinden Sie die Sätze mit dem entsprechenden  Land!

	1. Radios sind teuer, Teppiche sind billig.

2. Die Leute haben so viele Haustiere.

3. Die Leute sind pünktlich wie Eisenbahn.

4. Die Männer behalten das ganze Geld in der Familie.

5. Die Frauen haben nicht genug Liebe.

6. Es gibt Polizisten, die sehr gut singen und tanzen.

7. Es gibt zu viel Werbung.

8. Die Kinder sprechen nie gegen die Eltern

9. Ein Eilbrief bedeutet „Höchste Not!“.


Übung 3:

„Stuttgarter Zeitung“ macht ein Interview zum Thema Leben in Deutschland mit Mustapha el Hajaj. Ergänzen Sie den Dialog mit der gegebenen Dialoggrafik und spielen Sie ihn vor!

	……………………….

………………………?



	Mustafa el Hajaj




	……………………….

………………………?




	Aus der Türkei.




	……………………….

….…in Deutschland?




	Zwei Jahre




	……………………….

………………………?




	Taxifahrer.



	……………………….

………………………?




	…………………………………..

…………………………………..

…………………………………..

…………………………………...

……………………………………

……………………………………

……………………………………

……………………………………

……………………………………

…


                   ………

Übung4:

Was würde Mustapha el Hajaj in Ihrem Land ungewöhnlich finden?

Beschreiben Sie einige Situationen!
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